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DasClliwcrWoÄcniilatt
erschelut̂ hchĉkllch drfl- .
mal : Ninistakifll 'nmcis-
t.is n. Samstag. ' Der
Sanistagönuinzncr wird
je ciMnIerbaltungöftlatt

bcigegekei!. AVoiiuo-
mcme «reis halbjcibrl. lfl.
dlrrch.bioPost bezogen ini
Bezirk 1 fl. 8kr ., jonstin
ganzWürttcmb . Ifl .lbkr.

Amts - und Irtt . ci1igcmLölLrlt . für dcrr V

Nro . 18^ Samflllls , den 21 . November

Für (lalw abomnrt
man be: dcr Rcoaklion,
aliöwäriS bei den Bo¬
ten oder der nacbstgc-

Lgcnen PenstoUe.
Dtc Einrücknngöge-
biibr betragt 2kr . ' für
die drcichallige Kilo

oder deren Raum.

Amtliche . Dekanntmachungen . ' ^
^ ^ - Breitenberg . ^

wurde von Ja - !

srillükW 'st kob^ Rmtschler!
- ^ . cme .silbcrne Bn -- !

- .steckpferfe . Äer rechtmäßige.
's,sU Vzenthikmer kann tzis' binnen 151

' .' - Tatzen abholen, widrigenfalls sie j
nach Miaus dieses Termins dem !

Finder znerkamtt würde.
Den 18 . Nov . 1869.

Schultheiß Kübler.

rverem
q erm.

OTSLÜILtK ^ ^ .ÄLILL . AK.
in der Tnrnhalte

. 7 , ge

unter Lküuust des Herrn Musikdirektors

Iii60äor Nolir

Am
Sonntag . den 21 . d. M -, K

M . ^ ß

wozu freundlich, einladet
d Die Verwaltung des K. Bades.

und unter gefälliger Mitwirkung der Fräulein , Sophie Be h i e n p aus iHcchelberg, der

Herren Kammersänger Hauser  und Hosvpernsänger C t v lzembe  rg,,som <c. des Hoforchc-
sters von Carlöruhe und des Pforzheimer Stadtorchesters.

/ ' ^ I ' StzDö°LLMSSSbr

' k « i « I , « . « » u .:  H

Oratorium in 2 Abtheilungcn nach Worten der heiligen Lchrifk,' voii Ms n decks svh ».

Ansang prilcis 5 Uhr . Sude gegen 8 Uhr Abends .' -r . r
Entree für Dremde ü ! fl.

Textbücher sind an der' Kasse zu lMen.
' Ter Vorstand.

. - ^

.»Henke Abend

'Anfang 7 Uhr.'
D ?r Vorstand.

O : t : >> K -» VV ' §> / , rk

K- Sonntag,  dm 2Uükovember,

'CMcett-RkMWNi
ss von dem
G M ' ßSsMrL «8«-x-

im Th udiu  in 'scheu Saal.

A- L : 5:: C . -7. -'i e : , e I, IKG qb
Hirschau.

I G -MiGdUNc . » ?
K Alle unsere werthm Freunde und 0
E Bekaunte radm wir auf morgenden s'
G Sonntag,  dm 21. Nov-, '

zu einem guten Glas Wein zu Speise- iK
wirth Jag er frcundlichst ein. G

N-t Gottlieb Becri.  V
SS- Wilhelmine Schöttle . B

IÄ : NDI : « G T G G A N : K K r ; « -

Eine schöne Auswahl v»n

^erlaube mir bei gegenwärtiger BerdäuchHkir ^ nter Znsicher:mg_.guter Waare und der billigsten

IPreise bestens zu empfehle». - . . . l . .

! L > LLilSA» M :

! 2. am lscdereck' '
. . . - - . . . . . .. . - - ' f. . —-

. - -- Liebenzcll.

Ü06llMlt8- KkZNSLlÜMuUg.
Zu unserer Hochzeit, welche wir
' .MNM8l1srK > «1v !'.L H -Z.- .. .

im Gasthaus zum Ochsen dahier feiern, laden wir ü'ufl'r» Freunde ' und B 'ekämtte

höflichst ein. -
Kllnav (deiksienbach , Gravmr . k

Catharüre Vsat.

M . .—
r Teinach.

zu verlause».Einige gutcrhaltmc

..... . i2 p ! Zwei kräftige, namentlich zn lai'dwirt

sowie einen neuen schwarzen Rock hat billigst !lichcm Gebrauch taugliche Zugpferde

zu verkaufen ! 1 Braunen und URampen,
Schneider Widman  n , !beide ... allachm, hat zu verkgnf̂ n

Ledergassc. Die Verwaltung des K. Bades.



Turn -Vcrein.
Nächsten Dienstag findet die

MM jährliche

Generalversammlung
statt.

Tagesordnung:
Rechenschaftsbericht.
Neuwahl des Turnraths.
Mittheilunz und Beschlußfassung über den

Vertrag mit der L >tadt , die Benützung
der Turnhalle betreffend.

Die Mitglieder des Vereins und alle
Freunde der Turnsache werden zu zahlreichem
Besuch freundlich cingeladen.

Der Vorstand:
Äeorgii.

ArbeiLcrbil - ungs - Verein.
Samstag,  den 20 . November , jEinzug

der Monatsbeiträge.
Der Vorstand.

Calw.
Nächsten Sonntag,  sowie die ganze

Woche über backt Laugenbretzeln
Bäcker Lutz.

Die

U66ll3lÜ86ll6 I lrms - U.
von

F. Kerler und Cie. in Memmingen(Baiern)
empfiehlt sich zum Spinnen von Flachs , Hanf und Abwer «; in , Lohn . — Der
Spinnlohn beträgt per Schneller 4 kr. — Prompte Bedienung und vorzügliche Qualität
der Garne wird zugesichert.

Rohstoffe zur Besorgung übernimmt
der Agent:

A . Armbrust er  in Calw,
Bierzäßle.

Von den Herren Ruoff öt Lenze in Reutlingen ist mir eine
sehr gut und reichhaltig ausgestattete Musterkarte in Manusac-
turlvaaren übertragen worden.

Dieselbe enthält : Zize in allen Farben VVN 12 kr . an , Schottische
Stoffe , 9 8 breit , von 18 kr. an, Lama von 12 kr. an, Kleider¬
stoffe aller Arten von den billigsten bis zu den seinsten Sachen,
schwarze Stoffe , Thibets , Orleans rc , Sammt - A Seideftoffe,
sarnmtliches in reichster Auswahl zu sehr billigen Preisen

Ich empfehle diese Musterkarte zum gefälligen Gebrauch bestens und werde die gü¬
tigen Aufträge hieraus sofort franco ausführen.

am Ledcrcck.

C'iuLadmrg.
Freunde und Bekannte laden wir auf

Sonntag,  den 21 . November,
zu einem guten Glas Wein in das Gasthaus
zum Hirsch  dahier sreundlichst ein.

Michael Iä ck.
Wilheluiine Hum m e l.

Calw.

Winter -Buckskins
nach neuestem Geschmack und in feiner solider  Waare empfiehlt zu billigen Preisen

Cart Mörsch

Einladung.
>1- Alle unsere werthen Freunde und Be-

kannte laden wir auf nächsten Sonn-
-si- lag und Montag  zu einem guten ^

Glas Wein und ^

:: KllMMtlkÜchltM Z
I-:.: in unser elterliches Hans sreundlichst

ein . Göttlich L a üben gaie r,
Hutmacher . ^

-- - Friederike Laubeng  aier, -.-
--- geb. Reuthliuger.
AZ .

LLirrcngarn-Sprnncrci
WrillgärtkN, Station Ravensburg.

In einigen Tagen versenden wir wieder eme Parthie Werg an obige vor¬
züglich eingerichtete und nun vergrößerte Spinnerei , ersuchen daher um baldige Uebergabe
von Flachs , Hanf und Abwcrq , für ausgezeichnetes Gespiimst garantircnd.

Für die Flachs - , Hans - und Abwcrgspinnerei Weingarten
Agenten : G . Wiedenmayer,  Zavelstein.

Oskar S ch ii-tz in Weil der Stadt.
C . F . Rau in Liebenzell.
C . F . Reichert  m Wildberg.
I . B . Dong ns  z . Felsenburg in Deckenpfronn.

Altona . ? ari8.
1869 . 1867 . 1869.

LtÄrkorL kobuäa,
liöni ^ I. Hokliekerunton

empseblou ibrs vvrrüKlicben
VH

2 U Imbon in  6 a 1 bei

6.  Sobnoukler,  Oonäiwr.
1. Hl. v r e i s 8, ^

? Calw.  ^
iD . Sonntag,  den 21 . d. M . , N

AtaLholtjwcr Gottesdlmst ß
! ^ Morgens 7 ^ Uhr . ff

Witthschasts -Eröffnung . .
Dem geehrten Publikum zeige hiermit er-

' gebenst an , daß ich meine
SpeLsewirthschaft

am nächsten
Sonntag,  den 21 . dieß,

eröffnen werke . Unter Zusicherung , daß es
stets mcii '. Bestreben lei : wird , durch reelle
Bedienung und gute und reine Getränke meine
Gäste zu befriedigen , lade ich zu zahlreichem
Besuche freundlich ein.

Jakob Schechinger.

SM -Maaren
in Bronce zur Einrichtung von Puppenstu¬
ben und dergleichen , sind in schöner und rei¬
cher Auswahl eingetroffen und empfehle solche
zu geneigter Abnahme.

Muster werden keine ausgegeben.
August Sprenger.

Schöue Schwarten
sind auf der Sägmühke in Ernstmnhkin kleine¬
ren und größeren Parthien jeden Tag zu ha¬
ben ; ebenso habe ich einen Kastenosen mit,
1 dto . ohne Aufsatz , Hcrdbrillen rc. zu verkamen.

Chr . Äirchherr.
Eine gut erhaltene

eichene Krautstande
mittlerer Größe ist zu verkaufen ; wo ? ist bei
der Expcd . d. Bi . zu erfragen.



Calw.

Lcbcnsversichkrungs- und Ersyarnißbank
in Stuttgart.

Dcrsicherungs -Capital . . - - ca . fl . 31,250,000.
Neu zugegangen sind , ohne jeden Extra - Aufwand,  von Januar

bis Ende Oktober 3901 Anträge mit einem Versicherungscapiral von fl . 6,470,000.

Fonds in Verwaltung der Bank pro ultimo Oktober 1869:

fl. 10,300,000.
fl. 3,000,000-

i fl. 1,260,600.

fl. 1,700,000.

u) Lebensversicherung ca . . . fl . 4,600,000 . j
t>) Capitaliftenverein „ . . fl. 5,700,000 .!

Prämienreserve der Versicherungen ca . . . .
Weitere Reserve (Sicherheitsfond ) :

s ) Lebensversicherung ca . . . fl . 890,000
b) Capitaliftenverein „ . . fl . 370,000 .j

Jahrescinnahmc für die Lebensversicherung an Prämien
n. Zinsen ca. . . fl . 1,400,0000

Zinscneinnahme des Capitalistenvereins ca. - fl . 300,000 . 1
Verwaltungsaufwand ca . 5 Proccnt der Jahrescinnahme.

Jede Prämienzahlung hatAn sprach auf Dividende  und die Jah-
rcsüb -rschüffe werden ungeschmälert an die Versicherten vertheilt . jedoch um den für eine solide
ans Gegenseitigkeit beruhende Lebensversicherung erforderlichen Reservefonds zu erzielen , 5 Jahre

lang in der Casse zurückgehalten . —
Der Durchschnitt von 10 Jahren ergab eine Dividende von über 39 Procent und re¬

duziere sich hienach die Prämie pr . ft . 100O . — für die Versicherten im Alter von
25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 , 55 Jahren

auf fl . 13o/i ». fl . 15 . fl . 168/iy . fl . 19Vio - fl . 23Vio - fl . 29 «/io . fl . 37V,g.
Statuten , Prospekte rc. iinentgcidlich bei Sen Agenten:

Emil Dreiß  in Ealm.
Ferd . Pfeifer  in Nagold.
C . May ß , Stadtsch .-Affist . in Wildbad.
Stadtschulth . Beyerle  in Weil d. Stadt.
Amtsnotar Kümmerst in Altenstaig.

Morgenden Sonntag  sind

Klnmnelküchlcm
anzutreffen bei

Bäcker Bohrer.

Zimmer zu vermiethen.
Ein möblirtes vorzüglich heizbares Zimmer

im Königl . Postgebüude hat zu vermiethen
Seitz , Sekretär.

Aimimce.
Alle Diejenigen , welche in Betreff unseres

Bauwesens noch Forderungen an uns zu
machen haben , bitten wir , ihre Rechnungen
sogleich cinznr '. ichen , da wir sonst solche nach
Verfloß von 10 Tagen nicht mehr berücksich¬
tigen könnten.

Schill L Wagner.
Ein möblirtes

Zinnne
ist an zwei solide Herren
then ; wo?
erfragen.

ist bei der
sogleich
Exped.

zu vermie-
d. Bl . zu

Kost - und Schlafgänger.
Vier Mann werden als Kost - und Schlaf¬

gänger angenommen : wo ? ist bei der Exped.
d. Bl . zu erfragen.

Eine große Parthie gute eiserne

4^
C a l w.

verkauft billigst
Seifensieder Schlatterer.

Ein hübsches solides Mädchen von rl

Jahren , mit guten Zeugnissen versehen , das
gut kochen, serviren , nähen ) bügeln , waschen
und putzen rann , sucht entweder als Kellnerin
oder bei einer Herrschaft besseren Standes
eine Stelle . Eintritt nach Belieben.

Näheres bei der Exped . d. Bl.

Ich mache hiermit die ergebenste Anzeige,
daß ich einen großen Vorrath von geschmiede¬
ten und gegossenen Kohlenbügeleisen habe.

Reparaturen werden pünktlichst besorgt;
auch tausche ich gewöhnliche Bügeleisen dage¬
gen ein , und sehe, da ich im Stande bin , zu
sehr billigen Preisen zu verkaufen , einer ge¬
fälligen Abnahme entgegen , und zeichne

achtungsvoll
Johann H enne,

Schlosser und Zengschmied,
Werkstatt im Zwinger.

Zu verkaufen
wegen Wegzugs von hier:

Ein Sopha , 6 gepolsterte Sessel , 5 Rohr¬
sessel, einen eichenen Stuhl , 1 Küchen-
sckemel , 1 Waschtisch , 1 doppelter
Waschständer , 2 kupferne Wassergölten,
3 hölzerne Kübel,/in Bett sammt Bett¬
lade , Strohsack und IKinderwägeie.

Zu erfragen bei der ^ Exped - d . Bl.

In unserer ncnerbantcn
sofort mehrere fleißige

Spinnerei finden

als Vorspinn und Droussirerinnen , sowie einige
Männer zum Wolfen , und Spinner auf Sel-
factor , bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung.

Schill L Wagner.

Ich wohne jetzt Ledergasse ' 160 ,
1 Treppe hoch ( im Haus von Herrn I . Sta¬
lin ) .

Or . Eberhard M ü l l er.

Calw.

Photographie -Empfehlung.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich zu Auf¬

nahmen jeder Art , Abnahmen von älteren
und neueren Portrait - , sowie solchen von me¬
chanisch-physikalischen Instrumenten , Maschi¬
nen , Architektur - und itandschaftS -Gegensläride
u . s. w.

Zeit der Aufnahme von Vormittags 9
Uhr bis Nachmittags 3 Uhr.

Preise billigst.
Diejenigen , welche mich mit Aufträgen

beehren wollen , die auf Weihnachten fertig
sein sollen , ersuche ich höflich , solches in
Bälde zu thun.

Achtungsvoll
Joseph Munzing,

Photograph,
gegenüber der Jungfer.

Vcrstkigcnmg.
Am 24 . dieß verkanten die Erben des

Joh . Müller  s ?n , Tuchfabnkantcn vo
Weil die Stadt:

2h>0 Ctr . Futtcr , 1,500 Bund Gersten -
und Haberstroh , 50 Scheffel Dinkel,
>5 Scheffel Hafer , 8 Scheffel Linsen
und Gerste,  4 Scheffel Wicken , 1
Scheffel Bohnen , 50 Säcke Kartof¬
feln , 1 Rcpssühmaschine , 7 Faß von
je circa 4 — 5 Eimer haltend , ferner
1 Pferd , 5 Jahre alt , vertrauter Ein¬
spänner,

15 Stück Hammcllämmer,
18 Stück Mutterschaafe.

Der Beikauf beginnt Vormittags 10
Uhr , wozu Kaufsliebhaber höflich einladen

Die Erben

G hoch, 3 ' 7 " breit , 2 - tief , und ein großes
Faß zum Verpacken von Betten wird zu kaufen
gesucht;  von wem ? sagt die Exped . d. Bl.

Entlmrfmer Hunt»
Letzten Sonntag Abend lief vom

Adler  in Althengstett ein weiß
n .schwarz gefleckter „ Spitzer " weg.

Derjenige , weichem er zugelaufen sein
sollte , wird gebeten , ihn gegen gnic Belohnung
abzugcben bei

Bernhard Holzäpfel
von Mostlingen.
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ICalw. § auch auf dieselben Lurche die Bcrcinc , unter deren Aufsichl sic zunächst
schulen vop detz

YPvch,
, . . welche

für -die LarckwkMchafochMPfWid dL- .üuldwu -thschaflliche Fortbildnngs - !die eigene Ärnbegrcr ' 'dazu treibt jvodurch dann ein günstiger Erfolg
wesen , zur Hennlniß der betreffenden .HemeinsHaflliche !« Nkplter »iOrtzst ^des Unterrichts Per mehr gesichert erscheint , als . .des -.den .Migatori-

darauf chinwirken , daß an "solchen d^r ' llnterriche uists besonderer stAiick-
g'icht auf die Fortbildung der männlichen Hu ^ nd ^ mstftstdch-AsHerbe
ertheilt , also namentlich der Unterrichtsstoff chunlichfr . öcsp Dandw 'irch-
fchafl entnommen wird . . -

- Den U6 . Äoaemder . ^ .
Der Vorstand : . . Dcr 4Anitecl )nifeHe' Muchth -: » !

Thym . ' ' A .. ' Aussl.
Nachdem die Abendschulen für den Winter 18t >9/70 nunmehr

wieder in Gang zu kommen haben , unterlassen chir nicht,,auch niste- .. .--Was : die Ortsbibliotheken betrifft , so" wollen , wir diesch sfür die
ne Bcremrn an 's Herz zu legen , dem laüdwirkhschaftlichen Foyhilduugsbestrebungen der ländlichen Bwölkernstg Höchst -)p echt ioe

Institut der besonderen Fürsorge der Bereiste aufs Neue , empfohlen
haben und nur noch beifügen , daß wir den Vereinen sowohl Hiebei als
bei ihrer sonstigen Thätigkeit für die Weiterentwicklstng des Fortbildungö-
wesens gerne und jederzeit mit Rath und Thal zur Hand gehen werden.
, - Stuttgart , 8 , Nobeinbcr 18 (i9 . . . . Q p p e l.

T agrsn  c n j g k e i i c n.
.j/st Calw . In der Sitzung des K, Kreisstrafgerichts vom : 9,

November d. I . kamen folgeude 5 Fälle zur Verhandlung , und zwar
1 ) die Unlersuchilugssache gegen .Johann Plichael Bolz,  Gcmcingc-
rath und . Spcisemirth von Unterniebelsbach , wegen Wiüersetzung . Der¬
selbe hat am Sonntag , den 95 . Juni d. I ., Abends in feiner Wirth-
schaft in Unterniebelsbach , als eü sich um Vollziehung ..amtlicher An-
ordnungen des Schultheißen Glauner daselbst , gegen Bursche aus Ell¬
mendingen , welche sich in seiner Wirthschast ein ungebührliches Beneh¬
men zu Schulden kommen ließen , handelte , zuerst an der Persou des
Schultheißen , welcher den Heinrich Ratz anfaüte , um ihn abzuführen,
TtMichkeiten verübt , indem er denselben , in der Äbsicht üieß zu verhin¬
dern , zurücksticß und hierauf der Vollziehung der Anordnung des

rcrseits den
Fortbildnngßwesen f^ ncrhin alle Arifznerksamkeit znzuwenden.

Dem AvcckIäiidwirthschäftlichfNFo 'ttbildnngch -egcu:
1) Die o bli gato  rischem WiMerabendschulen Mir lauöwirth-

schastlichem ' . Unterricht und wa ^ Wb chie Zerstreutheit der Wohnsitze
einem abendlichen Unicroichr binderiid - im Wege stehen, -Sonnt .agtz-
schnlen mit verlängerter llnterrkstkszerc und ' mit . Beifügung , landusiyth-
schaftlichcn Unterrichts ; u . :

2 ) freiwillige landwirthschaftliche Fottbildungsschnlen , sei es für
Sonntagsschulpflichfige oder für der Sonntaasschnie schon .entwachsene
Jünglinge oder aber für ans beiden Alrersstasseu gemischte Besucher;

3 ) Abe n dversan ! mln ngen Erwachsener  zu Besprechung
landwirthschaftlicher Gegenstände ; . . . ..

4 ) Lesevereine und Ortsbibliotheken,  welch ' letztere
entweder den Schulen angehören oder aber für sich bestehen, in beiden
Fällen übrigens in der Regel auch andern Interessenten , als den
Schulbesuchern zur Benützung offen stehen . Auch den — den ordent¬
lichen Volksschnlbehörden unterstehenden obligatorischen  Abend -:
schulen ( o.Z . 'können  wir mit unseren Fonds insoweit .zu Hilfe
kommen , daß Prämien an die Lehrer für Berücksichtigung der Land - Schultheißen , daß ihm Christoph Augenstein von Ellmendingen aus

wir in den Stand gesetzt, den - Gemeindekassen die Hälfte des. Hono - : Kreisgefangmß ' llcruttheilt . NechtSconsulent Schwarzmann dahier ver
rar für die Lehrer zu ersetzen. — Außerdem werden für die ( obli¬
gatorischen und freiwilligen ) Fortbildungsschulen ' nach B ^ bÄ - auch
Unterrichtsmittel , wie namentlich belehrende Sllrifsen, ' "von Mr ckus
abgegeben.

lheidigte den Beschuldigten . 2 ) Die Untersuchungssache gegen Gott-
Lieb Roller , Schuhmacher von Enzthai , OA . Nagold , wegen Ehren-
krän .kmrg . Derselbe hat am 23 . September d. I . den. ihm Vorge¬
setzten Schultheißen Roller von Euzryal durch die Aeßerung , „ wenn

Den Ahendversammlungm Erwachsener (ob. Z . 3 . ,̂ sind wir ? pur der Schultheiß überall , so gewissenhaft handeln würde , wie bei mir"
bereit , je rach Erforderniß Unterstützung an Literatur und für deren
Leiter ein angemessenes Honorar zu gewähren , wie auch hin und wie¬
der auf besonderen Wnnscb Wanderlehrer abznordncn.

An die Lesevereinc und für Ortsbilivtheken ( oben Ziffer 4 .) wer¬
den mir , wie bisher , gerne auf Verlangen belehrende Schriften und
unter Umstünden auch Geldbeiträge 'verabfolgen lasstm

Was den in den Fortbildnngss ch ulen  zu gebenden Unterricht
betrifft , so kommt eü bei Jünglingen im noch sonntagsschulpflichtigen
Alter vor Allem darauf an , ihre Kenntnisse in den für das ' bürg er¬
liche Leben  erforderlichen BolkSfchulfächcrn zn üeststigech ' und ins¬
besondere nach der Seite der Realien  hin zu erweitern und ' zn
vertiefen , wobei der Unterrichtsstoff mit besonderer Rücksicht , ans die
Landwirthschaft gewählt werden, soll.

D-abci ist keineswegs ausgeschlossen , daß auch an solchen Schu¬
len ein Lehrer , der praktische Kenntnisse in einem Zweige der Laud-
wirthschafl , wie ; . B . tn der Obftbanmzucht , besitzt: darin Unterwei¬
sung , mir praktischen Dcmonstratwmn erlheile ; nur darf ein solcher

landwirthlÄastlicher Fachunterricht nicht die Hauptanfggbe socher
Schulen , viclu '.cgr der stiege! nach sin- die reifere Jugend - und Er¬
wachsene bestimmt sein , auch nur von hiezu befähigten land-
w i r t b s ch a s t l i ch e n Sachverständigen,  seien dicß nun ei- ! 20 -,417 , 71,267 ; istOfl . , gew . Rr . 171,564 ' 18,459 , 13,053,
gentliche Landwirthe , oder sonstige landwirthschaftskundige Männer ^ 40,703 . 147,6 >2 , 175,339,249,734 , 198,378,10584 . 25 sl.,
insbesondere ans dein Stande der Schullehrer , gegeben werden . sgem. Nr . 27,469 , 64,295 , 7080 , 149,029 , 283,241,284,656,

Den Vereinen ist aus früher -.'» Erlassen bekannt , daß die Cetllral - j 200,927 , 238,231,99642 284,773 , 215,562.
stelle von ihrem Standpunkt aus besonderen Werth ans Errichtung frei - s — Die Schwester Barbara Ubril ist, wie auS Kra k a u geschrieben
willger lan ^w-rthschaftliller F »rtbildungsschul ?n zn legen hat , einmal swird , demdortigen Jrrenhanse als eine unheilbare Wahnsinnige überge-
wcil sic diesen mit ihren Fonds in ausgiebigem Msßc zn Hilft - kommen , j worden.

R ' digirl , gedruckt uud verlegt von A. Oelschläger. (Hiezu M . 21 der Unterhaltuugsblattö .)

verächtlicher .Besinnungen beznchtlgt und wurde daher wegen erschwer¬
ter Ehrenkrünknng zu 8 Tagen Bczirksgesängniß verurtheilt . 3 ) Die
Urtersuchnngssache gegen den ledigen Weber Philipp Jakob Günthner
von Berndach SÄ . Neuenbürg , wegen EigenkhuMsbeschädignng . Der¬
selbe hat am 7 . April o. I . ans Hcrrenmber Markung an der Straße
nach Bernbach an der der Gemeinde Herrenalb gehörig enWässerungs-
aulage an den Schleusen mehrere Ltaubretter herausgezogen , wodurch
die Wassergräben zugeflößt wurden und der genannten Gemeinde :in-
schließlich eines zerbrochenen Bretts ein Schaden van 3 fl . enistan-
dxn ist Er wurde , da das Gericht nicht als erwieset ! unnahm,
daß die Beschädigung des ..Bretts durch den Beschuldigten geschehen
sei und daß ' derselbe bei stiller Handlung die 'Absicht gehübt habe , die
Wässerungsanlage zu beschäd.-gen, von der gegen ihn erhobenen Beschul¬
digung der erschwerten Beschädigung fremden EigenlhumS sreigespro-
chen, dagegen zum Ersätze der Uostcn verpflichtet . tz( Sa,lnß folgt .)

— Die Ävaeordneteu -Wahlen für dir Bezirke Ricdlingcn  und
Gminid sind ans den 18 . Dezember bestimmt.

— U l m , 18 . Nov . ( stNünsterban otterie .) Bis jetzt gezogene
Haupttreffer : 500 fl., gcw . dir . 129,284 . 216,013 ; 250 fl ., gew.
Nr .275l , 156,254 , 161,676 , 130J20,118,006 , 51,224 , 198,185,
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